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Nord- und Südjemen 

Das Land der Königin von Saba ist wahrhaft faszinierend. Hier scheint die Zeit 
seit zweitausend Jahren stehen geblieben zu sein. Beeindruckend ist die  
charakteristische jemenitische Architektur mit ihren turmartig in die Lüfte  
ragenden Bauwerken, die Wohnung und Festung zugleich sind. Die meisten  
davon sind über 400 Jahre alt und nur aus Lehm erbaut, der hier in der ewigen 
Trockenheit steinhart wird. Ähnlich urweltlich ist die Landschaft, vor allem im 
Hochland des Inneren mit seinen Bergen und Schluchten. Dünn gesät sind die 
dörflichen Siedlungen in denen sich islamisch-mittelalterliche Lebensformen 
erhalten haben. Die Reise führt zu den Höhepunkten der jemenitischen Stein- 
und Lehmarchitektur, ins Wadi Hadramaut und durch die faszinierenden Land-
schaften Südwestarabiens. Eine Jemen-Reise mit dichtem Erlebnis- und  
Besichtigungsprogramm. 
 
1. Tag: Flug von Wien nach Sanaa. 
 
2. Tag: Beginn der Rundfahrt durch das Hochland 
(Terrassenlandschaft mit Anbau von Hirse und  
Kaffee) nach Dhamar und Ibb zur romantischen 
Felsenstadt Dschibblah (Residenz der berühmten 
Königinnen Arwa Bint Ahmed und Asma Bint  
Schihab). Weiterfahrt über Dschanat (berühmter 
Wallfahrtsort der Sunniten mit der ältesten Moschee 
des Landes) nach Taiz, der ehemaligen Königs-
residenz des Jemen, mit reizvollen Bazaren und alten 
Mausoleen. Nächtigung in Taiz. 
 
3. Tag: Besichtigung der Sultansresidenz (Museum) in Taiz. Weiterfahrt vom Hochland 
hinunter an die Küste des Roten Meeres. Über Sabid (im Mittelalter Sitz einer berühmten 
Rechtsschule des Islam) und Beit-al-Fakih (weitläufiger überdachter Souk). Weiter nach 
Hodaidah (Haupthafen des Nordjemen) mit Nächtigung. 
 
4. Tag: Frühmorgens Weiterfahrt über eine der schönsten Bergstraßen des Jemen zurück 
ins Hochland nach Manacha (von den Türken als Festung ausgebaut) und nach Hajjara 
(höchst gelegenes Dorf des Jemen). Weiter nach Sanaa. 
 
5. Tag: Ausflug von Sanaa nach Marib, einst Hauptstadt der sagenhaften Königin von 
Saba. Die Umgebung war damals eine blühende Fruchtlandschaft durch künstliche Be-
wässerung. Imposante Reste des ehemals gewaltigen Staudammes sind noch zu sehen, 
ebenso Teile der Tempelanlagen. 
 
6. Tag: Flug von Sanaa nach Saiyun, der Hauptstadt des „Wadi Hadramaut“. An-
schließend Fahrt in die „Wolkenkratzerstadt“ Shibam. Hier stehen die höchsten Lehm-
hochhäuser der Welt. Die bis zu 13 Stockwerke aufragenden Lehmziegelhochhäuser  
erreichen Höhen von etwa 30 Meter. Nach Sonnenuntergang (ein Höhepunkt) Rückkehr 
nach Saiyun. 
 
7. Tag: Ausflug nach Tarim. Einst das geistige Zentrum des Wadi, finden sich in der  
Oasenstadt zahlreiche Koranschulen, großartige Moscheen und zahlreiche Patrizierhäuser. 
Anschließend nach Ayna, einem altertümlichen Ort mit einem interessanten Friedhof. 
Nächtigung in Saiyun. 
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8. Tag: Weiterfahrt in den Oberlauf des Wadi Hadramaut über Hadschrein, dem maleri-
schen Bergdorf und der ältesten Städte des Wadi. Weiter über die Hochebene des Dschol 
an die Küste des Arabischen Golfs nach Mukalla, der zweitgrößten Stadt des ehemaligen 
Südjemen und früheren Hauptstadt des Quaiti Sultanats. 
 
9. Tag: Rückflug nach Sanaa. Am Nachmittag Ausflug in das farbenprächtige Wadi Dhar 
zu dem berühmten auf einem Felskegel errichteten Sultanspalast. Schöner Blick vom 
gegenüberliegenden Felsplateau. 
 
10. Tag: Kennzeichnend in Sanaa sind vor allem die "Wohntürme", die Stuckfassaden, 
die alten Stadtmauern und die pittoresken Souks. Spaziergang durch die mittelalterliche 
Altstadt. Besichtigung des Nationalmuseums mit den Funden aus Marib (Sabäische Zeit) 
und schönen Ausstellungsstücken vorislamischer, arabischer Kulturen.  
 
11. Tag: Rückflug über Dubai. 
 
12. Tag: Ankunft in Wien.  
 
 
Termine: 
So 24.12. – Do 04.01.2007 
Sa 30.03. – Di 10.04.2007 (Ostern) 
 
Reiseleitung: Prof. Mag. Paul T h o n 
 
Pauschalpreis: EUR 2.170,- 
 
Inbegriffen: 

• Die Linienflüge laut Programm (Emirates) 
• Die Flughafen- und Sicherheitsgebühren 
• Die Ausflüge mit modernen Jeeps 
• Die Besichtigungen mit den Führungen und Erklärungen 
• Die Unterbringung in Zweibettzimmern in einem First Class Hotel in Sanaa,  

sonst in den jeweils verfügbaren Quartieren (einfache Hotels) 
• Die Halbpension (Frühstück und Abendessen) 
• Die lokalen FührerInnen 
• Die qualifizierte Studienreiseleitung durch einen Akademiker oder  

anderen Fachmann 
 
Einbettzimmerzuschlag pro Nacht: EUR 40,–  

Visum (inklusive Besorgung): EUR 50,–  
 
Teilnehmerzahl: mindestens 10, höchstens 25 Personen 
 
 
Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen in der letztgültigen Fassung unter  
Zusatz der auf der Rückseite unseres Anmeldebogens angeführten Punkte.  
Veranstalter Nummer: 2003/0011 
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